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Freddy tanztDIE ROLLEN
MATTHIAS REICHWALD 
ALS DANIEL GERBER	
Daniel Gerber (Matthias Reichwald: »Tatort – Dinge, die 
noch zu tun sind«, »Liebe Mauer« u.a.) ist abgestürzt. Auch 
der Versuch des talentierten Konzertpianisten, in einer Bar 
mit seiner Musik ein paar Euro zu verdienen, endet schnell. 
Mit seinem treuen Hund lebte Daniel Gerber zuletzt auf der 
Straße. Als er sich nun schwer verletzt zu einem Wohnhaus 
schleppt, will ihm keiner der Mieter helfen.

URSINA LARDI 
ALS CLAUDIA DENK	
Ballauf und Schenk sind sehr verwundert über die Be- 
wohner dieses Wohnhauses: Warum öffnete niemand die 
Tür als Daniel Gerber Hilfe suchend davor stand? An dem  
fraglichen Abend nicht zuhause war offenbar die Kunst-
professorin Claudia Denk (Ursina Lardi: »Du bist dran«, 
»Traumland« u.a.). Von der alleinerziehenden Mutter ist 
Freddy überaus angetan. 

ANNA STIEBLICH 
ALS KATJA PETERSEN
Katja Petersen (Anna Stieblich: »Meine Mutter, meine  
Männer«, »Türkisch für Anfänger« u.a.) ist zur Stelle, wenn 
ihre Nachbarin Claudia Hilfe benötigt bei der Kinderbetreu-
ung. Sie hat sich mit der Professorin angefreundet, ist aber 
anderen gegenüber sehr scheu. Die Tür öffnet sie nur, wenn 
es unbedingt sein muss. 

ROBERT GALLINOWSKI 
ALS GÜNTHER BAUMGART
Ganz neu in der Stadt ist der Eishockey-Trainer Günther  
Baumgart (Robert Gallinowski: »Nackt unter Wölfen«, 
»Bornholmer Straße« u.a.). Er sagt aus, dass er nicht gestört 
werden wollte als Daniel Gerber klingelte: Seine Frau, die 
noch in München wohnt, war in dieser Nacht zu Besuch. 
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»Live fast, love hard, die young.« Das  
ist das Motto von Bänker Tobias Krenz 
(Volkram Zschiesche: »Assasin’s 
Dawn«, »Barriere« u.a.). Tagsüber  
fädelt er fette Deals ein. Nachts zieht 
er mit seinen Kollegen Jonas Stein 
(Hannes Wegener: »Spinnennetz«, 
»Unter der Haut« u.a.) und Oliver Kern 
(Julian Weigend: »Tod den Hippies, es 
lebe der Punk«, »Schimanski – Lover-
boy« u.a.) durch die Bars. Loser-Typen, 
wie diesen Pianisten, können sie nicht 
gebrauchen. 

VOLKRAM ZSCHIESCHE 
ALS TOBIAS KRENZ

HANNES WEGENER 
ALS JONAS STEIN

JULIAN WEIGEND 
ALS OLIVER KERN

Schauspielerin Laura Sundermann muss sich 
beim Dreh mit ihren Orchester-»Kollegen« auf 
mindestens zwei Dinge gleichzeitig konzentrie-
ren. Sie spielt die Gefühle, die die Szene von ihr 
verlangt, und sie muss am Cello überzeugend 
wirken. Auch wenn sie nicht wirklich musiziert: 
Die Körperhaltung muss stimmen und der Bogen 
sollte sich synchron mit den Bögen der echten 
Musiker bewegen. Sie hat als Jugendliche 
ein Jahr Cello gespielt, das hilft. Aber es reicht 
nicht. Laura Wiek, die echte Cellistin im Orche-
ster, unterstützt sie. »Sie war sehr gut vorberei-
tet«, lobt Wiek die Schauspielerin, »ich habe auf 
den Monitor geguckt und darauf geachtet, ob 
das authentisch aussieht und dann eventuell 
kleine Tipps gegeben, wie: Bitte die Hand ein 
bisschen mehr anheben, mehr zum Dirigenten 
schauen, den Kopf mehr bewegen.« In einigen 
Szenen doubelt die Cellistin Laura die Schau-

spielerin Laura. Die beiden sehen sich ohnehin 
sehr ähnlich. Maske und Kostüm tun ihr Übriges. 
Es könnten Zwillinge sein. »Die Ähnlichkeit war 
ein Zufall. Das hat uns gefreut und wir haben 
Laura Wiek gerne genommen«, berichtet Produ-
zentin Sonja Goslicki (Bavaria Fernsehproduktion, 
Niederlassung Köln). Für das WDR Funkhaus
orchester war das Ganze ein ungewöhnlicher 
Arbeitstag. Cellist Oliver Wenhold ist begeistert: 
»Das hat einfach Spaß gemacht. Und dass jetzt 
ausgerechnet die Hauptdarstellerin bei uns in 
der Cellogruppe mitgespielt hat, das hat es be-
sonders klasse gemacht.«
Drehbericht mit Material von WDR Print (Autor: 
Christian Gottschalk). Der vollständige Artikel 
kann im WDR Print-Onlinearchiv nachgelesen 
werden: http://www1.wdr.de/unternehmen/

service/wdr-print/wdr_print_mai_XIV102.pdf.

»DOPPEL-ROLLE«: SCHAUSPIELERIN TRIFFT CELLISTIN
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DREH IM KONZERTSAAL
Bei den Dreharbeiten für den »Tatort – Freddy tanzt« wurde 
das gesamte Ensemble des WDR Funkhausorchesters zu 
Schauspielern. Und der »Große Sendesaal« des WDR im 
Kölner Funkhaus gab das perfekte Set ab. Nicht alltäglich 
war die »Probe«, zu der sich die Musiker des WDR Funk-
hausorchesters im Frühjahr 2014 auf der Bühne des Klaus-
von-Bismarck-Saals, im WDR Funkhaus mitten in der Kölner 
City, trafen. Denn Dirigent Rasmus Baumann ist an diesem 
Tag nicht der einzige, der heute hier bei seinem Ensemble 
den Takt vorgibt: Regisseur Andreas Kleinert dirigiert sein 
Filmteam für den neuen Kölner Tatort durch den ansonsten 
fast leeren Zuschauerraum. Mittendrin: die beiden Schau-
spieler Klaus J. Behrendt und Dietmar Bär. 
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KOMPONIST DIRIGIERT KAMERAKRAN 
Beim Dreh steht vor den Zuschauerreihen ein Kamerakran. Der Kameramann Johann Feindt 
sitzt in luftiger Höhe und filmt das komplette Orchester während eines »Konzertes«. Es 
spielt einen wuchtigen Tango. Am Ende der Kamerafahrt zeigt das Bild die Schauspielerin 
Laura Sundermann, die die Cellistin Julia Koch spielt. Das Stück heißt »Tango Colonuevo« 
und ist eigens für diesen »Tatort« komponiert worden. Komponist Frank Heckel steht in den 
Rängen und lauscht der Uraufführung seiner Musik. Nicht nur, weil er ein Fan dieses, wie er 
findet, »phänomenalen Orchesters« ist. Er wird gebraucht. Am Vorabend sprach er mit dem 
Dirigenten die Partitur durch, denn die ist noch druckfrisch. Eine Woche hatte er Zeit, ein 
zweiminütiges Stück zu komponieren, das sich am Stil des Argentiniers Astor Piazzolla  
orientiert. Den Auftrag des Regisseurs Andreas Kleinert an den Komponisten fasst Heckel 
so zusammen: »Kraft, Würde, Zuversicht, Schmerz, eben die ganze Ambivalenz des Tango 
Nuevo.« Heckel arbeitete sich ein und holte sich auch Rat bei Helena Rüegg, die als Solistin 
für das Bandoneon engagiert worden war, ein Instrument, ohne das kein argentinischer 
Tango auskommt. Das Orchester hatte sehr wenig Zeit zum Proben, also steht Heckel für 
Fragen zur Verfügung. Aber er hat an diesem Drehtag auch eine weitere konkrete Aufgabe. 
An einer bestimmten Stelle des Stücks beginnt die Kamerafahrt. Da der Komponist das 
Stück am besten kennt, gibt er den Kollegen am Kran bei jedem Take das Startzeichen: Er 
dirigiert die Kamerafahrt.
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1997
Willkommen in Köln
Regie: Kaspar Heidelbach 
Buch: Niki Stein 
Erstsendung: 5.10.1997
Bombenstimmung
Regie: Kaspar Heidelbach 
Buch: Peter Zingler 
Erstsendung: 12.10.1997
1998
Manila
Regie: Niki Stein
Buch: Niki Stein
Erstsendung: 19.4.1998
Bildersturm
Regie: Niki Stein
Buch: Robert Schwentke,
Jan Hinter
Erstsendung: 21.6.1998
Streng geheimer Auftrag
Regie: Markus Fischer
Buch: Markus Fischer
Erstsendung: 11.10.1998
1999
Restrisiko
Regie: Claus Michael Rohne
Buch: Peter Zingler
Erstsendung: 14.2.1999
Kinder der Gewalt
Regie: Ben Verbong
Buch: Edgar von Cossart, 
Ben Verbong
Erstsendung: 2.5.1999
Licht und Schatten
Regie: Wolfgang Panzer
Buch: Wolfgang Panzer
Erstsendung: 4.7.1999
Drei A≠en
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Robert Schwentke,
Jan Hinter
Erstsendung: 26.9.1999
Martinsfeuer
Regie: Niki Stein
Buch: Hans Frank
Erstsendung: 5.12.1999
2000
Bittere Mandeln
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Karl-Heinz Käfer
Erstsendung: 5.3.2000
Trittbrettfahrer
Regie: Markus Fischer
Buch: Markus Fischer, nach 
einer Idee von Peter Zingler
Erstsendung: 16.7.2000
Direkt ins Herz
Regie: Wolfgang Panzer
Buch: Wolfgang Panzer
Erstsendung: 6.8.2000
Quartett in Leipzig
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Hans-Werner Honert,
Fred Breinersdorfer,
Wolfgang Panzer
Erstsendung: 26.11.2000
(Produktion MDR und WDR)

Die Frau im Zug
Regie: Martin Gies
Buch: Axel Götz
Erstsendung: 17.12.2000
2001
Mördergrube
Regie: Christiane Balthasar
Buch: Robert Schwentke
Erstsendung: 25.2.2001
Kindstod
Regie: Claudia Garde
Buch: Edgar von Cossart, 
Irene Martin
Erstsendung: 17.6.2001
Bestien
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Norbert Ehry
Erstsendung: 7.10.2001
2002
Schützlinge
Regie: Martin Eigler
Buch: Sven Poser, 
Sönke Lars Neuwöhner
Erstsendung: 3.3.2002
Schlaf, Kindlein, schlaf
Regie: Peter Fratzscher
Buch: Stefan Cantz, 
Jan Hinter
Erstsendung: 16.6.2002
Verrat
Regie: Hans Noever
Buch: Horst Vocks
Erstsendung: 1.9.2002
Rückspiel
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Wolfgang Panzer
Erstsendung: 10.11.2002
(Produktion WDR und MDR)
2003
Mutterliebe
Regie: Züli Aladag
Buch: Züli Aladag, Feo Aladag
Erstsendung: 23.3.2003
Schattenlos
Regie: Thomas Stiller
Buch: Thomas Stiller
Erstsendung: 27.4.2003
Das Phantom
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Norbert Ehry
Erstsendung: 9.6.2003
Bermuda
Regie: Manfred Stelzer
Buch: Scarlett Kleint, 
Roswitha Seidel
Erstsendung: 14.9.2003
2004
Hundeleben
Regie: Manfred Stelzer
Buch: Nina Hoger 
Erstsendung: 12.4.2004
Odins Rache
Regie: Hannes Stöhr
Buch: Hannes Stöhr 
Erstsendung: 11.7.2004
Verraten und verkauft
Regie: Peter F. Bringmann
Buch: Peter Goslicki, Mario 
Giordano 
Erstsendung: 19.9.2004

DIE FOLGEN
2005
Schürfwunden
Regie: Niki Stein
Buch: Niki Stein, Frank Posiadly 
Erstsendung: 13.2.2005
Minenspiel
Regie: Torsten C. Fischer
Buch: Karl-Heinz Käfer
Erstsendung: 8.5.2005
Erfroren
Regie: Züli Aladag
Buch: Stephan Brüggenthies, 
Patrick Gurris
Erstsendung: 21.8.2005
2006
Blutdiamanten
Regie: Martin Eigler
Buch: Sönke Lars Neuwöhner, 
Sven S. Poser
Erstsendung: 15.1.2006
Pechmarie
Regie: Hendrik Handloegten
Buch: Stefan Cantz, Jan Hinter
Erstsendung: 19.3.2006
Liebe am Nachmittag
Regie: Manuel Flurin Hendry
Buch: Norbert Ehry 
Erstsendung: 5.11.2006
2007
Die Blume des Bösen
Regie: Thomas Stiller
Buch: Thomas Stiller 
Erstsendung: 1.1.2007
Nachtgeflüster
Regie: Torsten C. Fischer
Buch: Stefan Cantz, Jan Hinter
Erstsendung: 07.10.2007
Spätschicht
Regie: Thorsten Näter
Buch: Thorsten Näter
Erstsendung: 2.12.2007
2008
Verdammt
Regie: Maris Pfeiffer
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 27.1.2008
Müll
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Achim Scholz
Erstsendung: 20.4.2008
Brandmal
Regie: Maris Pfeiffer
Buch: Karl-Heinz Käfer
Erstsendung: 19.10.2008
2009
Rabenherz
Regie: Torsten C. Fischer
Buch: Markus Busch
Erstsendung: 25.1.2009
Mit ruhiger Hand
Regie: Maris Pfeiffer
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 23.8.2009
Platt gemacht
Regie: Buddy Giovinazzo
Buch: Stefan Cantz, Jan Hinter
Erstsendung: 4.10.2009

2010 
Klassentreffen
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 10.1.2010
Kaltes Herz
Regie: Thomas Jauch
Buch: Ralf Leuther,  
Peter Dommaschk
Erstsendung: 21.3.2010
Schmale Schultern
Regie: Christoph Schnee
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 12.9.2010
Famlienbande
Regie: Thomas Jauch
Buch: Hans Werner,Peter 
Goslicki
Erstsendung: 5.12.2010
2011
Unter Druck
Regie: Herwig Fischer
Buch: Dagmar Gabler
Erstsendung: 9.1.2011
Altes Eisen
Regie: Mark Schlichter
Buch: Mario Giordano
Erstsendung: 4.9.2011
Auskreuzung
Regie: Torsten C. Fischer
Buch: Karl-Heinz Käfer
Erstsendung: 25.9.2011
2012
Keine Polizei
Regie: Kaspar Heidelbach
Buch: Norbert Ehry
Erstsendung: 8.1.2012

Kinderland 
Regie: Thomas Jauch
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 8.4.2012 
MDR/WDR
Ihr Kinderlein kommet
Regie: Thomas Jauch
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 9.4.2012 
WDR/MDR
Fette Hunde
Regie: Andreas Kleinert 
Buch: André Georgi
Erstsendung: 2.9.2012
2013
Scheinwelten
Regie: Andreas Herzog
Buch: Johannes Ritter
Erstsendung: 1.1.2013
Trautes Heim
Regie: Christoph Schnee
Buch: Frank Koopmann,
Roland Heep
(Bearbeitung: Benjamin Hessler)
Erstsendung: 21.4.2013
2014
Franziska
Regie: Dror Zahavi
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 5.1.2014
Der Fall Reinhardt
Regie: Torsten C. Fischer
Buch: Dagmar Gabler
Erstsendung: 23.3.2014

Ohnmacht
Regie: Thomas Jauch 
Buch: Andreas Knaup
Erstsendung: 11.5.2014
Wahre Liebe
Regie: André Erkau
Buch: Maxim Leo
Erstsendung: 28.9.2014
2015
Freddy tanzt
Regie: Andreas Kleinert
Buch: Jürgen Werner
Erstsendung: 1.2.2015
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